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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1968 Oberbrechen : TTC 1950 Eisenbach 
Dienstag, 27.09.2022, 20:15 Uhr

TTC 1968 Oberbrechen baut Siegesserie in Herren 
Bezirksoberliga Gr. Nord aus

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord traf der TTC 1968 Oberbrechen am vergangenen
Dienstag im 3. Saisonspiel auf den TTC 1950 Eisenbach. Die Gastgeber behielten bei diesem
äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte Jonathan Grohmann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Kreuzsaler / Nitz zeigten Voss / Voss ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Trotz
Blitzstart verloren Roth / Schmitt ihr Spiel gegen Kovalik / Marchwicki letztlich mit 12:10, 3:11, 7:11, 3:
11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Höhler / Grohmann die Partie gegen Rompel / Hölzchen mit 1:3
verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Maurice Voss, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Andreas Kreuzsaler wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jozef Kovalik war für Dominic Voss letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kaum gefährdet war wiederum der 3:0-Erfolg
von Pascal Roth gegen Christos Marchwicki. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Christian Schmitt bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Christian Rompel und gestaltete die auf dem
Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Eine knappe Niederlage gab es für Johannes Höhler beim 9:11, 10:12, 11:6, 11:9, 6:11
gegen Erik Nitz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beim 2:11, 11:8, 11:1, 11:
4-Erfolg gegen Erich Hölzchen kam Jonathan Grohmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Fünf
Sätze beharkten sich Maurice Voss und Jozef Kovalik, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Dominic Voss
gegen Andreas Kreuzsaler nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach
dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Dominic Voss letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Was eine Wendung des Spiels! Nach einem Erfolg für Pascal
Roth sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Christian
Rompel letztlich nicht ins Ziel bringen. Der neue Zwischenstand war 6:6. Christian Schmitt gelang
es, Christos Marchwicki im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung
endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich
mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Lange mit Erich Hölzchen kämpfen musste
Johannes Höhler in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen,
ging Höhler doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Jonathan Grohmann wehrte eine 1:0
Satzführung von Erik Nitz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TTC 1968 Oberbrechen nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Lahnau am 16.10.2022 möglichst erneut
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siegreich zu gestalten. Das Team des TTC 1950 Eisenbach wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen BC 1921 Nauborn erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen

Doppel: Voss / Voss 1:0, Roth / Schmitt 0:1, Höhler / Grohmann 0:1 
Einzel: M. Voss 1:1, D. Voss 1:1, P. Roth 1:1, C. Schmitt 2:0, J. Höhler 1:1, J. Grohmann 2:0 

 TTC 1950 Eisenbach
Doppel: Kovalik / Marchwicki 1:0, Kreuzsaler / Nitz 0:1, Rompel / Hölzchen 1:0 
Einzel: J. Kovalik 2:0, A. Kreuzsaler 0:2, C. Rompel 1:1, C. Marchwicki 0:2, E. Hölzchen 0:2, E. Nitz
1:1


